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   BESCHREIBUNG   
 
 
E 

EIGENSCHAFTEN WERT 

Aussehen Farblose Flüssigkeit - charakteristischer Geruch aus pflanzlichen Extrakten 

pH  7.0  

Relative Dichte 1kg/lt 

Bakterien Enzyme Pool  Stabilisierte Sporen, Typ natural Bacillus (kein O.G.M.) 

Bakterielle Belastung U.F.C. 100.000.000/ml. (100 x 106) *    

Klassifikation Gruppe 1 gemäß D. Lgs. nr. 81/08 

Metabolismus fakultativ anaerob und anaerob 

Toxizität Nein 

DATENBLATT 
1.0/0121 BIO MELT 

ORGANISCHE BEHANDLUNG VON ABFLÜSSEN UND ROHREN 

 

Produkt mit BIOLOGISCHEN und DESODORISIERENDEN Aktivatoren PFLANZLICHEN URSPRUNGS in hoher 
Konzentration. Es hält Abflüsse, Rohre, Fettabscheider, Klärgruben und Sickerschächte sauber, baut Verkrustungen, 
tierische/organische Rückstände, Fette, Öle etc. ab. 

.  

 
 
ES REDUZIERT VERSTOPFUNGEN: seine abbauende Wirkung hält Rohre, Abflüsse etc. sauber. 

BESEITIGT SCHLECHTE GERÜCHE: Es wirkt SOFORT gegen schlechte Gerüche. 

ES BEFREIT LANGSAME ABLAUFENDE ABFLÜSSE: BIO MELT befreit langsam ablaufende Abflüsse in wenigen 
Stunden. 
 
      

    ANWENDUNG  

"NOTFALL" ANWENDUNG bei langsam ablaufenden Abflüssen: Gießen Sie ½ Flasche in den Abfluss und 
benutzen Sie ihn für ca. 4-6 Stunden nicht. 

WARTUNG: 100 ml des Produkts, 2 Mal pro Monat in die verschiedenen Abflüsse Ihres Hauses.  (am 
besten abends, wenn der Abfluss nicht benutzt wird) 

Verpackungseinheit: 1000 ml Flasche. 

 

 
 

CHEMIKALISCH-PHYSIKALISCHE 

Die Angaben in diesem technischen Datenblatt basieren auf den uns bekannten Spezifikationen und Einsatzmöglichkeiten. Aus diesen Angaben ergibt 

sich jedoch keine rechtliche Verpflichtung oder Haftung, welcher Art auch immer. 

 

 
 

Produktionsstätte 
FARMICOL SPA 

Corso Europa, 85-91 – 20020 Solaro (MI) Italy 
info@farmicol.com - +39 02 84505 

Welt Vertragshändler 
MAF CHEMICAL SA 

Corso San Gottardo, 54 – 6830 Chiasso 
(CH) export@maf-sa  

* Wert von grundlegender Bedeutung - Er bestimmt die Konzentration und Wirksamkeit des Produkts. Einige Firmen geben - um die Konzentration der bakteriellen 
Belastung schwer verständlich zu machen - nur eine Zahl an, wie z.B. 10,20,30,40,50 gefolgt von x10 hoch 5,6,7. Der Wert muss auf diese Weise multipliziert werden: 1. 
Nehmen Sie die erste Zahl (in unserem Fall 200) 2. Addieren Sie so viele NULLEN, wie es der Exponent angibt   (6 in unserem Fall) und Sie erhalten die bakterielle 
Belastung 

 
 
 


